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Zur Orientirung über die vorliegende, neueste Ansinge dieses Büches:

Die sünfzehnte Bearbeitung der größeren Ausgabe der von 5eAdlitz'fchen Geographie
kielet, uitfer Lesthaltnng der Grundsätze, die bei den früheren Anlagen leitend gewesen sind, im
Interesse erhöhter pädagogischer Brauchbarkeit und möglichst gleichmäßiger Vertretung der einzelneu
Länder, eine mannichsaltige Bereicherung und Erweiterung, vor allem an karten-
f ft i33en. Die Zahl derselben ist von 82 auf 90 gestiegen.

Ganz neu sind die Skizze.» der beiden Halbkugel» des Festlandes und des Meeres, der
Isothermen, des nördlichen Frankreich und des linken jllheinnfers ins Lasel, der Schweiz,
Söhmen's und Ungarn's, wie tiord-Amerika's. Namentlich mit letzterer Skizze, die zugleich
die neuesten arktischen Entdeckungen giebt, sott' einem längst gefühlten Bedürfnis abgeholfen
werden. Die Skizze von tlord-Fraukreich und den, linken Kheiunser vergegenwärtigt den Schau¬
platz des letzteu großen Rrieges um die Nheingrenze; hingegen zeigt die Skizze der Schweiz in
ihrem Gefamwtbilde, welche Wichtigkeit, anßer den Llnßlinien, die Pässe für die Besiedelung des
Gebirgslandes, wie für die Anlegung von Verkehrsstraßen schon srüh erlangen mußten. Lohmen
und Ungarn, zwei von der Natur besonders bevorzugte und charakteristisch ausgestattete Landräume,
haben die ihnen gebührende Vertretung gesunden.

Durch neue Zeichnungen ersetzt sind die Skizzen der West-, Mittel- und Ost-Alpen, der
dentsch-österreichischen Länder und Ladens.

Einzelne Partien der physikalischen Geographie sind auch diesmal neu bearbeitet worden, z. 33.
die Alpen, entsprechend den drei neuen Skizzen, die im Gegensatz zn der linearen Darstellung
der Gesammtskizze, den Gruppencharakter zur Anschauung bringen wollen. Das Gebirgs&amp;gt;
sjjstem Großbritanniens ist als ein Natnrganzes zusammenhängend zur Darstellung gelangt.
Einige Stromsgsteme erforderten eine übersichtlichere Anordnung oder vereinsachung.

Die politische Geographie hat bei Inner-Asien, der Schweiz, Württemberg und Rußland
die berechtigte, eingehendere Behandlung gefunden.

Die historischen Ueberblicke, erweitert und präciser gefaßt bei der Schweiz und bei Laden, sind,
analog dem Standpunkt eines geographischen Schulbuches, ihrer objektiven
Haltung unwandelbar treu geblieben.

Der richtigen Schreibweise und namentlich der Aussprache fremder geographischer Namen ist
diesmal besondere Aufmerksamkeit zugewendet worden; so bei Asien und Afrika, bei Spanien
und Skandinavien, vor allem bei Knßland für feine fämmtlicheu Besitzungen.

Der statistische Theil des Bnches beruht aus sorgfältiger Benutzung und vergleichung der bis
auf die jüngste Zeit erschienenen, verlässigsten «Quellen.

Auch die Geschichte der Geographie hat eine durch die Entdeckungen und Forschungen der
Neuzeit unerläßlich gewordene Erweiterung erhalten, so vor allem bei Inner- nnd Süd-
Afrika, bei den arktischen Räumen der Erde nnd bei Australien.

Einer allseitigen Berichtigung nnd Vervollkommnung des geographisch-geschichtlichen
tlamcn- und Sach-Kegisters ist eingehende Sorgfalt gewidmet.

Die einheitfiche Gestaltung des ganzen Buches zu förder», blieb das treu bethätigte
Bemühen des Verlegers und Bearbeiters.

Der vielseitige Hinweis in beiden Ausgaben der von Se gdlitz'scheu Geographie aus
„Das deutsche Laad in seinen charakteristischen Zügen nnd seinen Beziehungen zu Geschichte

nnd Leben derMenschen. ZurLelebung vaterläudischenWisscns und vaterländischer Gesinnung.
Von Professor vr. Ä. Kühen, tleue, zweite üearbeituug. 2 Lände. 3'/zThlr."

Inhalte 1. Deutschland im Ganzen und Assgemeinen. - 2. Das Gebiet des deutschen Hochgebirges oder die
deutschen Alpen. — 3. Das nördliche Vorland der Alpen oder das Gebiet der schweizerischen und oberdeuljchen Hoch¬
fläche und das öllerreichifche Vonau-Tkal. — 4. Die mittleren Stufenlandschaften Deutschlands oder die Länder
unmittelbar südlich vom mitteldeutschen Haupl-Gebirgskamme. Erste Abtheilung. — 5. Zweite Abteilung, enthaltend
die beiden westlichen Slufenlandlchaften. — 6. Die mitlelrheinischen und westfälischen Plateau- und Berglandschaften. —
7. Die Bern- und Hügel-Landschaften nördlich vom mitteldeutschen hauptgebirgskamme oder das hessische und Weser-
Berg- und Hügelland, Thüringen und der harz. — 8. Das norddeutsche Tiefsand.

rechtfertigt sich durch die allgemein anerkannte Bedentuug des trefflichen Werkes, das für die
Bibfiotheken der Lehrer nnd Schufen, wie für die wahf von Prämien, fortdauernd gleiche
Beachtung verdient.

3n unablässiger Rücksichtnahme aus die aus der Natur der Sache selbst sich ergebenden Beziehungen
des Grundes und Bodens, auf welchem das deutsche Volk sich entwickelt hat, zu eben dieler
Entwickelnng tutd seinem Leben, so wie zu dew Entwickelnngsgange der Geschichte überhaupt, hat
der Verfasser die geographische Stellung und Gestaltung des „Deutschen Landes" in einer wissen-
schastlich zusammenhängenden Darstellung behandelt nnd — wie die Rritik allseitig in der ehrenvollsten
weise hervorhebt, — eben so den Renner der Wissenschaft befriedigt, wie den Lehrern der Geographie
nnd Geschichte an höheren Unterrichtsanstalten ein bewährtes Hilfsmittel in die Hände gegeben.

Anch war es ein Hauptziel des Werkes, lür jeden gebildeten Deutsche», dem vaterländisches
wissen lieb nnd Ehrensache ist, Stoff zn willkommener Belehrung darzubieten und ihn durch die
Darstellnngsweise für unser an Naturvorzugen so reiches nnd in Lolge seiner Naturbeschaffenheit
geschichtlich so bedeutsames Vaterland zu erwärme».


